
  
  
 
 

Wissenschaftshistorisches Kolloquium – WiSe 2023/24 

 
Termin  
Mittwoch 18:15 – 19:45 (14-tägig, Beginn 25.10.2023) 
 
Ort 
Hörsaal, Roter Graben 10 und online via BigBlueButton  
(Den Beitrittslink entnehmen Sie bitte den individuellen Vortragankündigungen oder erfragen Sie diesen im Institut für 
Geschichte der Pharmazie und Medizin unter igphmmr@uni-marburg.de) 

 

 
Nr.  Datum  Titel Referent*in 

1 25.10.2023 „Die Krankenräume können meist gar nicht ge-
heizt werden, so dass jetzt Temperaturen von 2 
bis 5 Grad herrschen.“  
Patient:innenvernachlässigung und 
Hungersterben in den Psychiatrischen Heil- und 
Pflegeanstalten der unmittelbaren Nachkriegszeit. 
 

Dr. Steffen Dörre 
(Philipps-Universität Marburg) 

 

2 
 

01.11.2023 Totes Kapital? Die Ökonomie des Leichnams in 
der Frühen Neuzeit 
 

PD Dr. Matthias Bähr 
(Technische Universität 
Dresden) 

3 
 

22.11.2023 «Beseitigung» von Kostenfaktoren? 
Arbeitsunfähigkeit als Kriterium für die 
Ausweisung psychisch kranker Deutscher aus 
dem Kanton Basel-Stadt in der Zwischen-
kriegszeit 
 

Sophie Küsterling 
(FernUni Schweiz) 

4 
 

06.12.2023 Braucht es eine Ethik in der Pharmazie? 
 

Michael Höckel 
(Onkologische Pharmazie, 
Zentralbereich Apotheke, 
Kassel) 

5 
 

17.01.2024 Zweifel an der Heilkraft der Bezoare – Eine 
tierische Arznei auf dem Prüfstand der Chemie 
des 18. Jahrhunderts 
 

Prof. Dr. Barbara Orland 
(Universität Basel) 

 

Institut für Geschichte  
der Pharmazie und Medizin  
Prof. Dr. Tanja Pommerening 
− Geschäftsführende Direktorin − 

mailto:igphmmr@uni-marburg.de

